
Jede  Menge  Straftaten  in
Kamen:  Sachbeschädigungen,
Einbruch, Körperverletzung
In  der  Nacht  zu  Montag  schubsten  gegen  00:30  Uhr  drei
unbekannte  männliche  Täter  am  Kirchplatz  einen  geparkten
Motorroller gegen einen geparkten Pkw VW Polo. Beide Fahrzeuge
wurden  beschädigt.  Im  Anschluss  warfen  sie  mit  einem
Pflasterstein  das  Küchenfenster  eines  Hauses  am  Kirchplatz
ein. Nach Tatausführung entfernten sich die unbekannten Täter
in Richtung Kamen-Markt.

In der Nacht zu Montag wurde ein weißer Pkw GM, der auf dem
Parkplatz  des  Bahnhofs  Methler  an  der  Robert-Koch-Straße
abgestellt war, mit roter Lackfarbe übergossen.

In der Nacht zu Sonntag brachen unbekannte Täter in den Keller
eines Hauses am Hans-Sachs-Weg ein. Sie entwendeten diverse
Geräte (Bohrer, Lockenstab, Föhn) sowie Schlüssel.

Am Sonntagmorgen gegen 06:15 Uhr hielt ein mit fünf Personen
besetzter grüner Pkw Opel Corsa am Markt in Kamen an, wo drei
Personen gerade auf ein Taxi warteten. Die Unbekannten (drei
Männer und zwei Frauen) stiegen aus dem Pkw und fragten die
Wartenden  nach  einer  Zigarette.  Obwohl  sie  eine  Zigarette
erhielten, schubsten und traten sie alle drei Personen zu
Boden. Danach entfernten sich die Beschuldigten mit ihrem PKW
vom Tatort.

Die  drei  Täter  werden  wie  folgt  beschrieben:  Täter  1:
Männlich, Stabil, 165 cm – 170 cm groß, 20-25 Jahre alt,
dunkelbraune  Haare  Täter  2:  Männlich,  Schlank,  175-180  cm
groß,  20-  30  Jahre,  kurze  dunkelbraune  Haare  Täter  3:
Weiblich,  Stabil,  170  cm  groß,  ca.  20  Jahre

Am  Sonntag  gegen  12:10  Uhr  befuhr  ein  48-jähriger
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Fröndenberger mit seinem Pedelec den Geh- und Radweg an der
Wasserkurler Straße. Dabei stieß er gegen zwei Standfüße von
Verkehrszeichen, die offenbar von Unbekannten auf den Geh- und
Radweg  gelegt  worden  waren.  Der  Radfahrer  stürzte  und
verletzte  sich,  das  Pedelec  wurde  beschädigt.

Hinweise zu allen Sachverhalten nimmt die Polizei in Kamen
unter der Rufnummer 02307/921-3220 oder 921-0 entgegen.

Raubüberfall  auf  Imbissstube
an der Heinrichstraße
Am Sonntagabend betrat gegen 21.25 Uhr ein maskierter Mann
eine Imbissstube an der Heinrichstraße. Er bedrohte die beiden
43  und  40  Jahre  alten  Angestellten  mit  einem  Messer  und
forderte  Bargeld.  Mit  dem  Geld,  das  er  in  einen  hellen
Stoffbeutel packte, flüchtete er in Richtung Kreisverkehr am
Hallenbad.

Der Täter wird wie folgt beschrieben: männlich, etwa 175 cm
groß, normale Statur. Er hatte kurze, dunkle Haare und trug
einen schwarzen Kapuzenpullover ohne Aufschrift, eine dunkle
Jeanshose  und  eine  dunkle  Maske  mit  herausgeschnittenen
Augenlöchern. Bei der Tatwaffe soll es sich um ein älteres
Messer mit Holzgriff gehandelt haben.

Hinweise zur Tat oder zum Täter bitte an die Polizei in Kamen
unter der Rufnummer 02307 921 3220 oder 921 0.
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Zigarettenautomat  am
Häupenweg aufgebrochen
In der Nacht zu Dienstag bemerkten Polizeibeamte in Rahmen der
Streife einen aufgebrochenen Zigarettenautomaten am Häupenweg.
Im Automaten fehlten die Geldkassette sowie die Zigaretten.
Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Ein Schwerverletzter auf der
A2  –  Polizei  bittet  Gaffer
mit Handy zur Kasse
Ein Lkw-Fahrer wurde bei dem Unfall am Montagmorgen gegen 8
Uhr auf der A2 in Fahrtrichtung Oberhausen zwischen Kamener
Kreuz und der Anschlussstelle Kamen/Bergkamen schwer verletzt.
Er wurde mit dem Rettungshubschrauber in eine Klinik geflogen.
Vermutlich nur leicht verletzte sich ein weiterer Lkw-Fahrer.
Vorsichtshalber wurde auch er zu einer Klinik gebracht.
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Durch  die  Wucht  des  Aufpralls  wurde  das  Führerhaus  vom
Fahrzeug abgerissen. (Fotos: Ulrich Bonke)

Nach den bisherigen Ermittlungen musste der 57-jährige Fahrer
eines nicht beladenen Sattelschleppers aus Herne wegen des
sich vor der Baustelle zwischen Kamen/Bergkamen und Dortmund
Nord/Ost  verlangsamenden  Verkehrs   abbremsen.  Da  erkannte
offensichtlich  der  47-jährige   Fahrer  eines  mit  Schotter
beladenen Lkw Bad Salzuflen zu spät und fuhr auf.
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Diesder Brummi-Fahrer hatte
mit  seinem  Handy  die
Unfallstelle  gefilmt.  Er
hatte  auch  nicht  das
vorgeschriebene  fest
Schuhwerk an den Füßen. Die
Autobahnpolizei  bat  ihn
sofort  an  Ort  und  Stelle
zur Kasse.

Durch die Wucht des Aufpralls löste sich das Führerhaus vom
Lkw und stürzte auf die Fahrbahn. Das hat nach einer ersten
Einschätzung der Polizei möglicherweise Schlimmeres verhütet.
Helfer  befreiten  den  schwer  verletzten  Fahrer  aus  dem
Führerhaus

Die Polizei hatte aber nicht nur wegen des Unfalls viel zu
tun. Immer wieder fuhren auf den wieder frei gegebenen 2. Und
3. Fahrspur Lkw vorbei, deren Fahrer das Geschehen mit ihren
Handys festhielten. Die wurde sofort herausgewunken und zur
Kasse gebeten. „Kleinere“ Vergehen ahndeten die Beamten gleich
mit. So hatte ein Brummifahrer kein festes Schuhwerk an den
Füßen, was für Berufskraftfahre verpflichtend ist.



83-jährige  Fußgängerin  nach
Verkehrsunfall gestorben
Eine 83-jährige Bergkamenerin ist nach einem Verkehrsunfall am
Samstag  auf  der  Kreuzung
Landwehrstraße/Ebertstraße/Bambergstraße gestorben. Sie wurde
mit schweren Verletzung in ein Krankenhaus gebracht worden.
Wie  die  Polizei  mitteilt,  ist  aber  ein  Herzinfrakt  als
Todesursache wahrscheinlich.

Nach Angaben der Polizei fuhr gegen 13.30 Uhr  eine 25-jährige
Fahrzeugführerin aus Bergkamen die Landwehrstraße und wollte
an einer beampelten Kreuzung nach links auf die Ebertstraße
abbiegen. Zeitgleich überquerte an dieser Kreuzung eine 83-
jährige  Fußgängerin  aus  Bergkamen  mit  Rollator  die  Straße
innerhalb der Fußgängerfurt. Nach Überqueren der Mittelinsel
wurde sie von dem PKW der abbiegenden Fahrzeugführerin erfasst
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und zu Boden geschleudert.

Sie wurde hierbei schwerverletzt und zur weiteren Behandlung
zum Krankenhaus in Kamen gebracht. Für beide Unfallbeteiligte
zeigte die Ampel vermutlich Grünlicht. Am Sonntag gegen 4.42
Uhr wurde durch die diensthabende Ärztin des Krankenhauses
mitgeteilt,  dass  die  Person  verstorben  ist;  Ermittlungen
hinsichtlich  der  genauen  Ursache  dauern,  es  scheint  ein
kardiologischer Schock (Herzinfarkt) ursächlich.

Einbrüche  in  ein  Reihenhaus
und zwei Gartenlauben an der
Werner Straße
Unbekannte Täter verschafften sich in der Nacht zu Freitag  im
Zeitraum  von  00:30  Uhr  bis  6:00  Uhr  Zutritt  zu  einer
Doppelhaushälfte in der Werner Straße. Dazu hebelten sie auf
der Rückseite des Hauses ein Küchenfenster auf.

Der oder die Täter durchsuchten das Erdgeschoß. Anschließend
wurden die beiden Pkw mit den Fahrzeugschlüsseln geöffnet und
ebenfalls durchsucht. Weiterhin öffnete man die Garage des
Hauses  und  durchsuchte  auch  diese.  Der  oder  die  Täter
benutzten die in der Wohnung aufgefunden Fahrzeugschlüssel und
den  Garagenschlüssel.  Bei  dem  Einbruchsdiebstahl  wurden
Schmuck, Elektrogeräte und Geldbörsen mit Bargeld entwendet.

Auf  zwei  Nachbargrundstücken  hebelte  man  die  Tür  einer
Gartenlaube  auf  und  durchsuchte  zusätzlich  zwei
unverschlossene Gartenhütten. Hier entwendete man Angelzubehör
und eine Propangasflasche.
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Wer hat Verdächtiges beobachtet? Hinweise nimmt die Polizei
unter  der  Rufnummer  02307-  921  0  oder  02307-  921  3222
entgegen.

Messerstecherei  auf  dem
Nordberg:  Mitarbeiter  des
städtischen  Ordnungsdienstes
verhindert Schlimmeres
Ohne  das  Eingreifen  eines  Mitarbeiters  des  städtischen
Ordnungsdienstes  hätte  die  Messerstecherei  am  Freitag,  24.
April, auf dem Nordberg für das Opfer noch schlimmere Folgen
haben können als die Messerstiche, die zu lebensgefährlichen
Verletzungen geführt haben.

Wie jetzt auch für den Ordnungsdienst zuständige Beigeordnete
Christine  Busch  bestätigte,  bemerkte  der  Mitarbeiter  die
Auseinandersetzung von mehreren Männern am Kiosk an der Ecke
Präsidentenstraße/Pestalozzistraße.  Er  fuhr  dann  sofort  in
seinem Auto hupend auf die Gruppe zu. Als er dann noch laut
brüllte „Jetzt ist aber Schluss!“, ließen die drei Täter von
dem  44-jährigen  Opfer  ab.  Einer  der  Täter  hielt  laut
Zeugenaussagen einen Baseballschläger in den Händen, den er
aber wohl nicht einsetzte.

Der  Ordnungsdienst-Mitarbeiter  kümmerte  sich  anschließend
zusammen  mit  Passanten  auf  dem  Nordberg  um  den
lebensgefährlich  Verletzten.  Passanten  hatten  dann  auch
umgehen die Polizei und den Rettungsdienst alarmiert.

Der  27-jährige  Haupttäter,  der  die  Messerstiche  ausführt,
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sitzt seitdem wegen des dringenden  Verdachts des versuchten
Totschlags in Untersuchungshaft.

Erwischt:  Nach  Besuch  der
Disko  A2  betrunken  hinters
Steuer gesetzt
Am frühen Freitagmorgen fuhr ein 29-Jähriger aus Drensteinfurt
um 3:05 Uhr aus dem Parkhaus in der Hubert-Biernat-Straße. An
der  Ausfahrt  bemerkte  er  offensichtlich  einen
Funkstreifenwagen der Polizei und wechselte mit dem Beifahrer
den  Platz.  Bei  der  folgenden  Überprüfung  ergab  der
Atemalkoholtest  ein  positives  Ergebnis.  Anschließend  wurde
eine  Blutentnahme  angeordnet  und  durchgeführt.  Der
Führerschein  des  Beschuldigten  wurde  beschlagnahmt.

Erfolgloser  Einbruch  –  Haus
an  der  Wilhelmstraße  steht
leer
Am Dienstag drangen unbekannte Täter zwischen 18 Uhr und 23.45
Uhr in ein Einfamilienhaus an der Wilhelmstraße ein. Da das
Haus derzeit geräumt ist, scheint nach ersten Feststellungen
nichts  entwendet  worden  zu  sein.  Hinweise  zu  verdächtigen
Wahrnehmungen bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
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Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Nächtlicher Feuerwehreinsatz:
Küchenzeile  brennt  an  der
Pestalozzistraße
Der Brand einer Küchenzeile in einem Mehrfamilienhaus an der
Pestalozzistraße  in  Bergkamen-Mitte  rief  in  der  Nacht  zu
Mittwoch die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen auf den
Plan. Ersthaft verletzt wurde durch das Feuer niemand.

In  der  Erdgeschosswohnung  dieses  Hauses  an  der
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Pestalozzistraße hatte eine Küchenzeile Feuer gefangen. (Foto:
Feuerwehr Bergkamen)

Alarmiert wurden die Löschgruppen Bergkamen-Mitte,
Weddinghofen und Overberge gegen 2.43 Uhr. Als die
Feuerwehrleute an der Pestalozzistraße eintrafen, drang
bereits Rauch aus einem Küchenfenster in Erdgeschoss. Die
Bewohner hatten sich bereits ins Freie begeben. Allerdings
bekamen die Rettungskräfte von ihnen den Hinweis, dass sich in
einer Wohnung im ersten Obergeschoss noch ein Bewohner
aufhalten soll. Die Feuerwehrleute, die die Wohnung
kontrollierten, konnten dort allerdings keine Person
feststellen.

Anschließend stieg ein Trupp unter schwerem Atemschutz durch
das geöffnete Küchenfenster in das Haus ein. „Der Brand der
Küchenzeile  konnte  schnell  gelöscht  werden“,  berichtet  der
stellvertretende  Stadtbrandmeister  Ralf  Klute.  Der  Bewohner
der Wohnung wurde in einem Rettungswagen wegen des Verdachts
einer Rauchvergiftung untersucht. Er brauchte aber nicht in
ein Krankenhaus gebracht zu werden. In seine Wohnung konnte er
aber nicht zurück. Trotz Querlüftung durch die Feuerwehrleute
ist sie unbewohnbar. Das Ordnungsamt sorgte dafür, dass er in
einem Hotel die weitere Nach verbringen konnte.

Warum die Küche in Brand geriet, wird jetzt durch die Polizei
untersucht.

An  diesem  Einsatz  waren  rund  40  Feuerwehrleute  beteiligt
gewesen. Nach kurze Zeit konnten allerdings die Löschgruppen
Weddinghofen  und  Overberge  wieder  abrücken.  Für  die
Löschgruppe  Bergkamen-Mitte  dauerte  der  nächtliche  Einsatz
rund eineinhalb Stunden.



Vor  dem  Kindergarten  stehen
Cops  –  Einbrecher
festgenommen
Polizisten haben am Sonntagabend einen Einbrecher auf frischer
Tat  in  Dortmund  gestellt.  Der  Mann  war  zuvor  in  eine
Kindertagesstätte  (Kita)  in  der  Von-den-Berken-Straße
eingebrochen.  Die  Kita  war  übrigens  mit  einer  Alarmanlage
ausgerüstet gewesen.

Der  Einbruchsalarm  der  Kita  hat  um  19  Uhr  die  Polizei
alarmiert. Mit einem Stein hatte der mutmaßliche Täter das
Fenster des Kindergartens in Dortmund-Mitte eingeworfen und
sich somit Zugang zu den Räumen verschafft. Hier brach er
zusätzlich  die  Glastür  der  Kita-Leitung  auf  und  stellte
bereits einen Tresor zum Abtransport bereit.

In  diesem  Moment  umstellten  Polizeibeamte  das  Gebäude.  In
seiner Not flüchtete der Mann zu einem Betriebsgelände in der
Nähe. Den Fluchtversuch beobachtete ein Polizist und nahm die
Verfolgung auf. Während der Einbrecher vor dem Beamten floh,
lief er in die Arme eines Polizeiteams, das bereits auf dem
Werksgelände auf ihn wartete. Der 32-jährige Deutsche, ohne
festen  Wohnsitz,  wurde  vorläufig  festgenommen.  In  seiner
Kleidung entdeckten die Polizisten bei der Durchsuchung einen
entwendeten Schlüssel des Kindergartens.

Der  Tatverdächtige  ist  ein  bekannter  Einbrecher  und  sitzt
derzeit  noch  im  Dortmunder  Polizeigewahrsam.  Kriminalbeamte
werden ihn dem Haftrichter vorführen.
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